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Information / Kommunikation heute…
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Information / Kommunikation mit ELGA

Medizinische Information,

wann und wo man sie braucht
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Die Idee von ELGA

Bund, Sozialversicherung und alle neun Bundesländer haben die 

gesundheitspolitische Entscheidung zu ELGA in Ö getroffen

Vernetzung im Gesundheitswesen
 Informationsfluss sollte organisationsübergreifend gesichert sein

 Die Zusammenarbeit mehrerer Gesundheitseinrichtungen und 

Berufsgruppen bei der Behandlung und Betreuung von Patienten wird 

unterstützt

 Patientensicherheit wird erhöht

 Bereits erhobene Befunde liegen systematisch vor

 E-Medikation verbessert die Übersicht über die Medikamente

 Seit Anfang 2013 ist das ELGA-Gesetz in Kraft 

 Details sind in der ELGA-Verordnung 2015 / VO-Novelle 2015 geregelt

Strukturqualität von medizinischen Dokumenten
 Standardisierung in Inhalt und Technologie „Interoperabilität“

 Flächendeckende Einführung von Clinical Document Architecture (CDA)
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Elektronische Identität in Österreich

 e-card im Gesundheitswesen
 Seit mehr als 10 Jahren etabliert

 Krankenschein-Ersatz

 Schlüsselkarte für ELGA beim Arzt

bzw. anderen Gesundheitsdienste-

anbietern

 Keine Speicherung von Gesundheits-

daten auf der Karte

 www.chipkarte.at

 e-Government / „Bürgerkarte“

 Persönlicher Einstieg in ELGA

mit der Handysignatur

 www.buergerkarte.at

 www.handy-signatur.at
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http://www.chipkarte.at/
http://www.buergerkarte.at/
http://www.handy-signatur.at/


ELGA Übersicht – Aufbau & Ablauf
(schematisch)

Krankenhaus,

Arztpraxis 

(Rechenzentrum, 

Dienstleister)

Krankenhaus, 

Arztpraxis 

(Rechenzentrum, 

Dienstleister)

Krankenhaus, 

Arztpraxis 

(Rechenzentrum, 

Dienstleister)

ELGA-

Portal 

(BürgerInnen)

Welcher Patient ? 

(Patientenindex)

Gemeinsam verwendete (zentrale) Komponenten

Welcher Arzt ? 

(GDA-Index)

Welche Regeln 

gelten ? 

(Berechtigung)

Nachvollziehen 

(Protokollierung)

ELGA-Bereich
Register, ev. Speicher

ELGA-Bereich
Register, ev. Speicher

ELGA-Bereich
Register, ev. Speicher

 Erstellen

 Speichern

 Für Abruf via ELGA zur Verfügung stellen  Aufrufen, Lesen, Download 6



ELGA- Zeitplan: ELGA ist live !
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 Start der ELGA-Infrastruktur Dezember 2015

 Zentralen Komponenten: Zentraler Patientenindex, 

Gesundheitsdiensteanbieter-Index, Berechtigungs- und 

Protokollierungssystem, ELGA-Portal für Bürgerinnen und Bürger

 Zwei große Krankenhausverbünde in Wien und der Steiermark mit 

insgesamt 38 Krankenanstalten und 9 Pflegeeinrichtungen

 Rollout zunächst im Krankenhaus-Sektor

 Bundesweiter Träger von Unfallkrankenhäusern Juni/Juli 2016

 Anbindung ELGA-Bereiche / Domänen 2016, Anfang 2017

 Weitere öffentliche Krankenhäuser ab Juli 2016 bis Mitte 2017

 Probebetrieb mit e-Medikation seit Mai 2016

 Ärzte, Apotheken und Krankenhaus in einem Bezirk in der Steiermark

 Rollout von e-Medikation & ELGA im niedergelassenen Bereich 2017/18

 Weiters Ambulatorien, Privat-KA, Radiologien,  Labore

 Zahnärzte 2022



CDA: Standardisierung medizinischer Befunde

 Anhebung der Qualität der Befunde durch österreichweite 

Harmonisierung der Befundstruktur und -Codierung

 Einheitliche Darstellung 

 Leichtere Lesbarkeit

 Erhöhung der Vollständigkeit der Dokumentation

 Durch Einbettung von maschinenlesbarer Information wird eine 

weitere Verarbeitung in ihren EDV-Systemen möglich – und das 

übergreifend über Befunde verschiedener Organisationen

 Automatische Zusammenfassungen (z.B. Diagnosen mehrerer Befunde)

 Automatische Warnungen (z.B. Allergien, wichtige Diagnosen, 

Medikamente)

 Erinnerungen

 Zeitreihendarstellung (z.B. Verlauf von Laborparametern)

 Intelligente Unterstützung (Unterstützung von Klinischen Leitlinien)
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Interaktives Dokument mit Navigation

„Codierung“

„Struktur“

www.elga.gv.at
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http://www.elga.gv.at/


e-Dokumente in ELGA

Pflege-

Situationsbericht

Laborbefund

(& Mikrobiologie)

Pathologie-

Befund

Radiologiebefund

(Bildgebende Diagn.)

Facharzt-Befunde
z.B. „Augenbefund“

Entlassungsbrief

• Ärztlich 

• Pflege

Weitere Befunde 

nach Verordnung

Patientenverfügung

Vorsorgevollmacht

e-Medikations-

Dokumente

El. Labormeldung 

(EMS)

Patient Summary 
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ELGA-Öffentlichkeitsarbeit
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ELGA-Portal seit 2014: www.gesundheit.gv.at

 Zugangsportal

 Gesundheits-

informationen

 ELGA-Information

 LogIn zu ELGA

 ELGA-Betrieb

 Eigene ELGA-

Dokumente 

verwalten

 Berechtigungen 

steuern

 Protokoll

 Teilnahme / 

Widerspruch / 

Widerruf

 e-Medikation 
(ab Mai 2016 in 

Deutschlandsberg /

Steiermark) 12

http://www.gesundheit.gv.at/


E-Government unterstützt ELGA-Einstieg

0664XXXXXXX

Bekannte Systeme: 

 Handysignatur / Bürgerkarte

 e-Banking – TAN System



Das neue ELGA-Portal: Startseite

Tutorialvideos auf www.elga.gv.at
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ELGA-Befundübersicht im ELGA-Portal

Tutorialvideos auf www.elga.gv.at
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Der eigene ELGA-Befund im ELGA-Portal

Tutorialvideos auf www.elga.gv.at
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Meine Medikationsliste
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Tutorialvideos auf www.elga.gv.at



ELGA-Protokoll: alle Aktionen

Tutorialvideos auf www.elga.gv.at
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Behandelnde ELGA-GDA: Berechtigungen

Tutorialvideos auf www.elga.gv.at
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Unsere Ideen für die weitere Nutzung…
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ELGA & e-Health: die Infrastruktur nutzen !
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 E-Health-Nutzungen, z.B.

 Nationale und regionale Disease-Management-Programme

 Präoperative Diagnostik

 Unterstützung von Screening-Programmen

 Weitere ELGA-Gesundheitsdaten, z.B.

 Patientenverfügungen (Patientenverfügungs-Gesetz)

 Vorsorgevollmachten (Erwachsenenschutz-Gesetz)

 Neue Dokumentenarten

 Facharztbefund

 Pathologiebefund

 Patient Summary …

 Bilddaten-Austausch

 Ablöse / Ergänzung von diversen Papier-Pass-Systemen: Impfpass, Eltern-

Kind-Pass, Blutgruppen-Pass, Marcoumar-Pass etc.

 Nutzung für Telegesundheits-Dienste

 ….

 In Abhängigkeit von Beschlüssen und Finanzierung






